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Sommerfest in den Strassen der Stadt
Die dritte Auflage des «Wyfelder Fritig 2019»war ein Fest fürMusikfreunde. Nebst 15 Chören sorgte das Traktorkestar fürHörgenuss.

MonikaWick

Auf der Rathausstrasse gibt es
für automobilisierte Passanten
kein Durchkommen mehr. Vor
der BuchhandlungKlappentext
blockieren am Freitagabend
eineBühneundzahlreicheSitz-
gelegenheiten die Strasse. Die
Anwesenden geniessen die
Stimmung,die einerGartenpar-
ty bei Freunden gleicht. Wäh-
rend sie an leckerenDrinksnip-

pen, mit dem Gegenüber plau-
dern oder in einen Burger aus
der Küche des Frohsinns beis-
sen, warten sie auf den Auftritt
der Formation Traktorkestar.

Eingeladen hat die zwölf
Mann starke Berner Band Ka-
tharina Alder, Inhaberin der
Buchhandlung Klappentext –
einerseits um das fünfjährige
Bestehen ihresGeschäfts zu fei-
ern, andererseits um sich am
Wyfelder Fritig zu beteiligen.

Kaum spielt das Traktorkestar,
kommt Bewegung ins Publi-
kum. Die Melodien lassen Fe-
rien ineinemBalkanlandRevue
passieren oder wecken unwei-
gerlich das Fernweh.

Instruktionen imSägemehl
unterdemSonnensegel
Unweit des Klappentextes er-
tönt ebenfalls Musik. Auf dem
Marktplatz spielt die Blaskapel-
le D’Seehofer volkstümliches

Liedgut. Passend dazu präsen-
tiert der SchwingclubamOtten-
berg den beliebten Natio-
nal-Sport. Unter dem Sonnen-
segel wurde zu diesem Zweck
ein Sägemehl-Ring angehäuft.
DarinmachenKinderunterAn-
leitung von Pius Näf, Techni-
scherLeiterNachwuchsschwin-
gen, erste Aufwärmübungen.
Einer, der schon jahrelange Er-
fahrungen imSchwingenhat, ist
der Eidgenosse SämiGiger.Mit

Pius Näf zeigt er den Kindern,
wie man sich vor einer Begeg-
nungbegrüsst oderdie richtigen
Handgriffe, die zueinemerfolg-
reichenZweikampf führen.Vie-
le Kinder tollen später im Säge-
mehl. Auch die von Stefanie
Brotbeck und Bettina Engel.
«Ichkommewenn immermög-
lich an den Wyfelder Fritig. Es
ist schön, hier zu seinundLeute
zu treffen, die ich schon lange
nicht mehr gesehen habe», er-

klärt die in Weinfelden aufge-
wachsene Stefanie Brotbeck.
«Der Wyfelder Fritig verbindet
Leuteunddasfinde ichklasse»,
doppelt Bettina Engel nach.

Über den grössten Publi-
kumsaufmarschdürfen sich die
Chöre freuen, die sich am 13.
Weinfelder Chor-Open-Air bei
der katholischen Kirche beteili-
gen. Bis spät in die Nacht ver-
wöhnten sie ihre Zuhörer mit
Melodien aus allerWelt.

Die Berner Blaskapelle Traktorkestar spielt auf der gesperrten Rathausstrasse vor viel Publikum. Engagiert hat sie das «Klappentext»-Team anlässlich ihres Fünf-Jahr-Jubiläums. Bilder: Reto Martin

15 Chöre singen amChor-Open-Air auf der Treppe der katholischen Kirche für die vielen Zuhörer. Viele Kinder tollen sich im Sägemehl-Ring auf demMarktplatz nach der Präsentation der Schwinger.

Die BMX-Fahrer rasen durch eine der Steilkurven. Bild: Donato Caspari

Mit Tempo in Kurven und über Hügel
Weinfelden Die Stadt stand die
vergangenen Tage ganz im Zei-
chen des Radsports. Nachdem
vor zehn Tagen die Schweizer
Meisterschaften im Zeitfahren
stattgefundenhaben, fandenam
Samstag die nationalen Titel-
kämpfe im BMX Racing statt.
Dank der tadellosen Organisa-
tion des BMX-Club Flying Ti-
gers, konnteder straffeZeitplan
eingehalten werden – und das
trotz teilsmassiverWindböen.

Diese störten nicht alle. So
meinteeineBesucherinausdem
Welschland,dass es so ideal sei,
Hauptsachees sei nichtmehr so
heiss. Froh,dass esnicht zuReg-
nen begann, ist Teilnehmerin
Sina Rüegg (10). «Mit dem ers-
ten Lauf bin ich sehr zufrieden,
aber im zweiten bin ich leider

gestürzt. Dies nur darum, weil
dieKonkurrentin vormir ausge-
rutscht ist und ich nur noch voll
dieHinterbremsenziehenkonn-

te, umauszuweichen.DerWind
war auch ein bisschen Schuld,
dass jetztmeinTrikot am linken
Armzerrissen ist», sagt die jun-

ge Radsportlerin aus Neu-
kirch-Egnach.

Immerbesserwerdendank
TippsderErfahrenen
SinaRüeggwarkategorienüber-
greifendeinevon rund250Teil-
nehmern,dieandiesenMeister-
schaftsläufen teilgenommenha-
ben. Sie ist sich bewusst, dass
der BMX Sport nicht ungefähr-
lich ist. «Das stimmt. Es ist
schon etwas riskant, aber man
muss halt langsam anfangen,
sich gut schützen und sich die
Tipps der Älteren zu Herzen
nehmen, dann steht grossem
Spass nichtsmehr imWeg.»

Grossen Spass, das hatte
auchdieFamilie Stucki ausWat-
tenwil BE. Am Start standen
nämlich nicht nur Vater Philipp

und der achtjährige Mael, auch
drei weitere Geschwister zeig-
ten sich schon enorm geübt auf
demwelligenund steilenRund-
kurs. «BMX ist unser Familien-
sport», sagt Vater Philipp. Er
lobt auch die guteOrganisation
der Weinfelder Veranstalter.
«SomachtesnochmehrSpass!»

Auch die Ehrengäste verfol-
gen die spannenden Rennen
und zeigen sich überrascht ab
demhohen, sportlichenNiveau,
welches schon die Kleinsten an
den Tag legen. Der Sirnacher
Gemeindepräsidentundaktuell
höchste Thurgauer, Kurt Bau-
mann, meint lachend, dass er
auch bei den Jüngsten wohl nur
hinterherfahrenwürde.

ChristophHeer

Agenda
Morgen
Berg
Büecherstube,Gemeinnütziger Frauen-
verein, 17.00-19.30, Gemeindehaus

Weinfelden
Familienzentrum, 9.00-11.00, Freie-
strasse 9

Regionalbibliothek, 14.00-20.00,
Freiestrasse 4

Neue Leiterin im
Finanzamt
Affeltrangen Irene Humbel
gehtEndeSeptember indenRu-
hestand. Zu ihrer Nachfolgerin
als Leiterin des Finanzamts hat
der Affeltranger Gemeinderat
Fabienne Schnyder aus Zuben
gewählt. Siewar zuvor acht Jah-
re Gemeindepräsidentin von
Langrickenbach. (red)


